
Synodensitzung vom 27. April 2021

Traktandum 9 Leistungsvereinbarung mit dem Haus Prophet Elias

Antrag der Fraktion Heiliggeist:

Rückweisung der Vorlage an den Kirchenrat resp. das Pastoralraumteam mit der

Bitte um

- Klärung der Grundsatzfrage, ob mit Steuergeldern der vermutete

Spendenrückgang des Klosters Haus Prophet Elias ausgeglichen

werden soll. Gemäss Bericht sollen neu Aufgaben finanziert werden, die das

Kloster als Teil ihres klösterlichen Lebens sowieso durchführt
(Vesper/Abendgottesdienste) oder auf Grund ihres Leitbildes aus eigener

Initiative anbietet (Betreuung von Katholiken), alles Aufgaben die bisher mit

Spendengeldern finanziert wurden. Wird mit der Finanzierung klösterlicher

Aufgaben und Angebote nicht ein Präjudiz geschaffen?
- Zusätzlich bitten wir um eine Aufstellung über alle finanziellen Mittel, die schon

bisher an das Kloster geleistet werden, sei dies durch die Pfarreien für

Aushilfsdienste oder die RKK
- In einem neuen Bericht die Vereinbarung betr. Übernahme der sakramentalen

Dienste in Heimen und Spitälern (Notfalldienst für Krankensalbungen) zu

integrieren, um einen Gesamtüberblick über das finanzielle Engagement des

Pastoralraums für das Kloster zu erhalten.
- Der Synode Auskunft über die finanziellen Reserven des Klosters resp. des

Vereins und der Stiftung zu erteilen.

Für die Fraktion Heiliggeist:

Beatrice lnglin-Buomberger

Basel, 20. April 2021


